
Titelbild im November: Georg Würfel (1880-1936) 

Die Geschichte vieler deutscher o-yatoi gaikokujin, die während der Meiji- und Taishō-Zeit in 
Tokyo lebten, und deren Rolle für die deutsch-japanischen Beziehungen und die OAG sind all-
gemein bekannt. Wie sieht es aber mit den Mitgliedern abseits von Tokyo aus? 

Auf diesem Foto sehen wir den Missionar und Lehrer Georg Würfel. Es wurde um 1930 aufge-
nommen und zeigt ihn mit seinen Hunden vor der Wohnung seiner Familie in Sendai. Würfel 
lebte ein Jahr als Missionar in Tokyo, ehe er fast 30 Jahre als Lehrer in der nördlichen Provinz 
tätig war. 

Welcher Art sind Würfels Verdienste, warum ist er erinnerungswürdig und welche Rolle spielt 
er für die Erforschung des Wissenstransfers zwischen Deutschland und Japan? Mein Vortrag 
am 22. November 2017 wird sich mit diesen Fragen beschäftigen.

Text: Reik Jagno 
Foto: Archiv der Tōhoku Universität Sendai
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